
B 1612A 

Bayerisclles 1 

Gesetz.. und Verordl1ul1gsblatt 
Nr.1 München, den 28. Januar 1988 

Datum I n hai t Seite 

12. 1. 1988- Zweite Verordnung zur Änderung der Zuständigkeitsübertragungsverordnung Justiz ........................... 1 

300-1-3-J 

Hinweis auf die amtliche Veröffentlichung einer Verordnung im Amtsblatt der Bayerischen 
Staatsministerien für Unterricht und Kultus und Wissenschaft und Kunst, Teil I, ...................................... 2 

Dieser Al,lsgabe liegt das Inhaltsverzeichnis 1987 bei. 

300-1-3-J 

Zweite Verordnung 
zur Änderung 

der Zuständigkeitsübertragungsverordnung Justiz 

Vom 12. Januar 1988 

Die Bayerische Staatsregierung erläßt folgende 
Verordnung: 

§1 

Die Verordnung über die Übertragung von Zu
ständigkeiten der Bayerischen Staatsregierung 
zum Erlaß von Rechtsverordnungen im Bereich der 
Rechtspflege auf das Bayerische Staatsministe
rium der Justiz (Zus~ändigkeitsübertragungsver
ordnung Justiz - ZustÜVJu) vom 17. Februar 1987 
(GVBI S. 33), geändert durch Verordnung vom 
12. Mai 1987 (GVBI S. 124), wird wie folgt geändert: 

1. In die Inhaltsübersicht zu § 1 Abs. 1 werden fol
gende Nummern lOa und lOb eingefügt: 

"Nr. 10a Halbleiterschutzgesetz 
Nr. lOb Handelsgesetzbuch". 

2. § 1 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer 8 werden nach den Worten "auf 
Grund" die Worte "des § 23c Satz 2," und nach 
den Worten "die Ermächtigungen nach" die 
Bestimmung ,,§ 23c Satz I" eingefügt. Die Be
stimmungen ,,§ 36 Abs. 4 Satz 3" und ,,§ 36 Abs. 4 
Satz 2" werden gestrichen. 

b) Nach Nummer 10 werden folgende neue Num-, 
mern 10a und lOb eingefügt: 

,,10a. auf Grund des § 11 Abs. "2 des Gesetzes 
über den Schutz der Topographien von 
mikroelektronischen Halbleitererzeug
nissen (Halbleiterschutzgesetz) vom 
22. Oktober 1987 (BGEl I S. 2294) 

die Ermächtigung nach § 11 Abs. 2 des 
Halbleiterschutzgesetzes in Verbindung 
'mit § 27 Abs. 2 Satz 1 des Gebrauchsmu
stergesetzes in der Fassung der Be
kanntmachung vom 28. August 1986 
(BGEl I S.1455), 

lOb. auf Grund des § 324 Abs. 2 Satz 10 des 
Handelsgesetzbuchs (HGB) vom 10. Mai 
1887 (BGEl III 4100-1), zuletzt geändert 
durch Art. 2 Abs. 5 des Gesetzes vom 
16. Dezember 1986 (BGEl I S. 2478), 

die Ermächtigung nach § 324 Abs. 2 Satz 9 
HGB,". 

c) In Nummer 12 werden nach den Worten "auf 
Grund" die Worte "des § 1 Abs. 6 Satz 2 und" 
eingefügt und die Worte "die Ermächtigung 
nach" durch die Worte "die Ermächtigungen 
nach § 1 Abs. 6 Satz 1 und" ersetzt. 

§2 

Diese Verordnung tritt am 1. Februar 1988 in 
Kraft. 

München, den 12. Januar 1988 

Der Bayerische Ministerpräsident 

Franz Josef S tr au ß 
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Hinweis 

Folgende Verordnung wurde im Amtsblatt der 
Bayerischen Staatsministerien für Unterricht und 
Kultus und Wissenschaft und Kunst, Teil I, amtlich 
veröffentlicht: 

2210-4-1-2-11-WK 

Erste Verordnung zur Änderung der Rahmenstu
dienordnung für den Fachhochschulstudiengang 
Informatik vom 2. Dezember 1987 (KWMBl I S. 339). 
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